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WELZ POLEN GRÜNDET SAMMELGUTNETZWERK PSD  
NACH WESTLICHEM VORBILD 

Effizientere Distribution mit 24-Stunden Auslieferung in ganz Polen 

 

Als Mitglied des nationalen Spediteursverbunds PSD (Polski System Dystrybucji) 

bietet Welz Polen ein Sammelgutnetzwerk mit 24-Stunden Auslieferungen 

innerhalb Polens an. Damit wird die Distribution noch schneller und 

kostengünstiger. 

 
Welz Polen, 1992 als Tochter der zur Quehenberger-Logistikgruppe gehörenden 

Spedition Welz gegründet, hat sein Angebot erheblich erweitert. Seit dem Aufbau eines 

neuen Sammelgutnetzwerks sind 24-Stunden Auslieferungen in ganz Polen im 

Nachtsprung möglich. Betrieben wird das Sammelgutnetzwerk in Kooperation mit dem 

nationalen Spediteursverbund PSD (Polski System Dystrybucji), bei dem Welz Polen 

Mitglied ist. 

 

SCHNELLSTE DURCHLAUFZEITEN GARANTIERT 

Die gestiegene Effizienz durch den Einsatz des neuen Sammelgutnetzwerks bedeutet 

für die Kunden kürzeste Zustellzeiten zu minimierten Kosten. „Mit der Bündelung der 

Warenströme steigt die Auslastung der LKWs. Und das bringt eine Kostenersparnis, 

von der unsere Kunden profitieren“, sagt Robert Müller, Areamanager für 

Nordosteuropa bei Quehenberger.  

 



 

 

Das Sammelgutnetzwerk verfügt über zahlreiche Hubs, davon allein drei Terminals von 

Welz Polen in Tychy, Zielona Gora und Inowroclaw. Der Zentral-Hub befindet sich in 

Lodz, weitere Terminals in Warschau und Poznan. PSD ist ein Sammelgutnetzwerk 

nach westlichem Standard, das auch Gefahrgutsendungen und Verzollungen 

abwickelt.  

 

Ganzheitliche Spedition mit Osteuropa-Hub 
 

Welz Polen bietet an seinen insgesamt neun Standorten alle Leistungen einer 

Spedition mit westlichen Qualitätsstandards. LKW- und Bahnverkehr, See- und 

Luftfracht gehören zum Basisangebot der Spedition. In den drei Logistikterminals 

werden Mehrwertdienste aller Art angeboten, wie z.B. Öle umfüllen, Kommissionieren 

oder Umverpacken. 5.000 Quadratmeter Logistikfläche inklusive Zoll- und 

Gefahrgutlager stehen in Polen zur Verfügung. 

 

International spielt Welz Polen vor allem mit seinem Osteuropa-Hub eine wichtige Rolle 

als Drehscheibe für Sendungen in Richtung GUS. Allein fünf Standorte wurden im 

vergangenen Jahr vorwiegend an der neuen EU-Außengrenze eröffnet. In Terespol, 

Malaszewicze an der weißrussischen Grenze und in Korczowa an der ukrainischen 

Grenze werden Verzollungen, Umladungen auf russische Breitspur und 

Sammelgutabwicklungen durchgeführt.  

 

Welz Polen ist eine Tochter der zu Thiel Logistik AG gehörenden Quehenberger-

Logistikgruppe. Durch die Integration in die Luxemburger Thiel Gruppe kann die 

internationale Spedition Welz ihre Expansionspolitik in Osteuropa weiterführen. Die 

Thiel Logistic AG ist mit derzeit fast 10.000 Mitarbeitern und 350 eigenen Standorten 

auf allen Kontinenten eine der wichtigsten Player der europäischen Logistik. 

 

 

 
 



 

Weitere Informationen erhalten Sie von: 
Direktor Hermann Költringer, Pressesprecher der Quehenberger Logistikgruppe, 

Handelszentrum 3, 5101 Bergheim bei Salzburg, 

Tel. +43 (0)662 4680 1380, Fax +43 (0)662 4680 1369  

E-mail: hermann.koeltringer@quehenberger.com 

 

Rafal Puszczewicz 

Direktor von Welz Polen 

Tel. +48 32 7897700, Fax +48 32 7897707, E-mail: r.puszczewicz@welz.pl 

 

www.quehenberger.com, www.welz.pl 

 

 

 


